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Zweites Fränkisches Krimifestival 
 

19. bis 21. September 2014 in Weißenburg 
 
 
Die Erfolgsgeschichte der Regionalkrimis geht unvermindert weiter. Das bewies 

zuletzt der sehr große Publikumsandrang bei der CRIMINALE Ende Mai 2014 in 

Nürnberg, Fürth und anderen Städten der Metropolregion Nürnberg.  

Vom 19. bis 21. September folgt nun die zweite Auflage des Fränkischen 

Krimifestivals in Weißenburg. An insgesamt neun verschiedenen Orten werden  

14 Autoren und Autorinnen aus Franken, dem übrigen Deutschland und aus 

Schweden Lesungen abhalten und Kriminalstücke aufgeführt. 

 

Als neue Veranstaltungsorte wurden der historische Rathaussaal und die 

Spitalkirche in das Programm genommen. Die Schirmherren sind Bayerns 

Innenminister Joachim Herrmann und der Weißenburger Oberbürgermeister Jürgen 

Schröppel. Als Medienpartner engagieren sich u.a. der Verlag Nürnberger Presse in 

Zusammenarbeit mit dem Weißenburger Tagblatt und Carpe Diem. Als finanzieller 

Sponsor bringt sich die Wilhelm und Christine Hirschmann Stiftung (Treuchtlingen) 

ein. 

 

Das Organisationsteam um den Journalisten und Krimi-Autor Dirk Kruse 

(Künstlerischer Leiter), Klaus Häffner und den Mitarbeiterinnen des städtischen 

Kulturamts hat sich darum bemüht, mit ausgewählten Autoren/innen einen aktuellen 

Blick auf die fränkische Krimiszene zu geben und präsentiert als überregional 

bekannte Namen die Bestsellerautoren Petra Hammesfahr (Kerpen) und Arne 

Dahl (Stockholm). Es werden ausschließlich Neuerscheinungen präsentiert. 
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Zu den eingeladenen fränkischen Autoren/innen zählen Veit Bronnenmeyer, Anna 

Degen, Tommie Goerz, Günter Huth, Thomas Kastura, Christian Klier, Birgit 

und Rainer König, Wolfgang Polifka, Horst Prosch, Jeff Röckelein und Roland 

Spranger. 

 

Wie bereits im September 2012 beim 1. Fränkischen Krimifestival führt eine Reihe 

von "Heißen Spuren" zu dem Ereignis hin. Es beginnt am Samstag, dem 13. 

September, mit dem Krimidinner "Mord an Bord" auf der MS Brombachsee, 

gespielt von der Luna Bühne Weißenburg. Ein aufregendes Detektiv-Programm für 

Kinder und Jugendliche zum Mitmachen bietet die 2. Heiße Spur am Montag, dem 

15. September im RömerMuseum. Von 15- 18 Uhr heißt es dort „List, Betrug und 

Totschlag im Römischen Reich“. Das Programm wird zur Eröffnung des 

Krimifestivals am Freitagabend wiederholt. Am Dienstag, dem 16. September folgt 

ein Vortrag von Weißenburgs Stadtarchivar Reiner Kammerl im Rathaussöller als 

Einführung zu der inszenierten historischen Stadtführung "Die Witwe Baals" - Mord 

auf Raten mit der Weißenburger Bühne (20. und 21.September). Schon am 

nächsten Tag folgen zwei weitere neue Spuren: Am 17. September findet erstmals 

als "Heiße Spur" ein Crime-Slam-Abend im Irish Pub O`Keys statt. Außerdem 

präsentiert die Luna Bühne am Abend verschiedene Krimi-Kultur-Häppchen. 

Ebenfalls neu ist am Donnerstag, dem 18. September ein Whisky-Krimiabend mit 

Thomas Kastura (Bamberg) und Veit Bronnenmeyer (Fürth) im Gasthaus Torwart 

mit hochprozentigem Whisky-Tasting und der Unterstützung von Katja Mohrlok vom 

Whisky-Laden am Marktplatz.  

 

Der offizielle Beginn des Festival ist am Freitag, den 19. September um 19 Uhr im 

Sitzungssaal des Gotischen Rathauses mit einer Lesung von Wolfgang Polifka 

(Kronach) aus „Die Rosenberg-Pergamente“. Um 20 Uhr schließt sich in der 

Spitalkirche Christian Klier (Nürnberg) mit "Klotz und der Schatz im Silbersee" an, 

bevor um 21 Uhr Tommie Goerz (alias Marius Kliesch aus Erlangen) zu seinem 

Bamberg-Nürnberg-Korsika-Mallorca-Bier-Krimi „Einkehr“ in die Stadtbibliothek 

einlädt. Tommie Goerz ist nicht nur Autor, sondern auch ein ausgezeichneter 
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Musiker und spielt mit seiner Band Hans, Hans, Hans und Hans ab 22 Uhr kriminell 

gute Partymusik. Dämmerschoppen inklusive. 

 

Der zweite Festivaltag am 20. September startet um 14 Uhr mit Lesungen bei freiem 

Eintritt im Klostergarten (bei Regen im Söller). Es beginnt Horst Prosch (Ansbach) 

mit dem Kunst-Krimi "Blaue Bäume". Um 15 Uhr folgen Tochter Birgit und Vater 

Rainer König (Selb) mit dem Krimi "Wilde Visionen", der im fränkisch-tschechischen 

Grenzgebiet spielt. Roland Spranger (Hof), der im vergangenen Jahr mit dem 

renommiertesten deutschen Krimipreis, dem Friedrich-Glauser-Preis für den besten 

deutschen Kriminalroman 2013 ausgezeichnet wurde, beschließt mit seinem neuen 

Roman "Elementarschäden" den Reigen im Klostergarten von 16 – 17 Uhr. Die 

Moderation des Nachmittags übernimmt die Hörfunkjournalistin Corinna Mielke 

(Bayerischer Rundfunk). 

 

Um 18 Uhr steht im Wildbadsaal das Krimiportrait der Bestsellerautorin Petra 

Hammesfahr mit der Moderation von Dirk Kruse (Bayerischer Rundfunk) auf dem 

Programm. Seit Anfang der 90er Jahre zählt Petra Hammesfahr zu den 

bekanntesten deutschen Krimiautorinnen und gilt als Meisterin des psychologischen 

Romans. Zahlreiche ihrer Werke wurden auch verfilmt, etwa „Die Mutter“ oder „Der 

Puppengräber“. Petra Hammesfahr wird aus ihrem druckfrischen Kriminalroman „An 

einem Tag im November“ lesen und im Gespräch Auskunft über Leben und Werk 

geben. 

 

Am Abend um 20 Uhr lädt die Weißenburger Bühne zusammen mit Dr. Ute Jäger - 

wie schon 2012 sehr erfolgreich mit der „Bösmüllerin“ - zu einer inszenierten 

historischen Führung unter dem Titel "Die Witwe Baals" - Mord auf Raten ein. 

Auch dieser neue Krimispaziergang beruht auf einem wahren Fall aus der 

Weißenburger Stadtgeschichte. Eine weitere Aufführung ist am Sonntagnachmittag 

um 15 Uhr vorgesehen. 

 

Zum Abschluss des Samstags-Programm lädt die Luna-Bühne ins Kulturzentrum 

Karmeliter-Kirche wieder zu einem Krimi mit Dinner. Gezeigt wird das bekannte 
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Theaterstück "Die 39 Stufen" des schottischen Autors John Buchan, das auch von 

Alfred Hitchcock verfilmt wurde. Dazu gibt es ein leckeres 4-Gänge-Menü. 

 

Den Auftakt zum dritten Festivaltag, am Sonntag 21. September um 11 Uhr, bildet 

das Krimiportrait International mit dem schwedischen Autor Arne Dahl in der 

Moderation von Dirk Kruse. Der 51-jährige Stockholmer, der gut deutsch spricht, 

arbeitete unter seinem richtigen Namen Jan Arnald als Literaturwissenschaftler für 

die Schwedische Akademie, die alljährlich den Nobelpreis vergibt. Arne Dahl hatte 

seinen Durchbruch mit der Krimireihe um die sogenannte A-Gruppe, die auch im 

ZDF als "Sonntag-Krimis" liefen. Seit 2012 stürmt er die SPIEGEL-Bestsellerliste mit 

einer neuen Serie um das Europol-Ermittlerteam Opcop. Arne Dahl wird in dieser 

Matinee seine aktuellen Bestseller „Neid“ und „Der elfte Gast“ vorstellen. 

 

Um 14 Uhr öffnet wieder der Klostergarten (bei Regen im Söller) zu Lesungen mit 

freiem Eintritt. Es beginnt Anna Degen (alias Karin Dengler-Schreiber aus 

Bamberg) mit dem Krimi "Bamberger Verrat". Um 15 Uhr schließt sich Günter Huth 

(Würzburg) mit dem Spessart-Thriller "Das letzte Schwurgericht" an. Huth hat sich 

auch einen Namen als Autor der beliebten "Schoppenfetzer-Krimis" gemacht. Und 

um 16 Uhr gibt es im Klostergarten hinter dem Kulturzentrum Karmeliterkirche einen 

Auftritt von Jeff Röckelein mit dem Frankenwald-Krimi "Arme Hunde". Röckelein 

wurde mit einer Kurzgeschichte 2013 Gewinner des Fränkischen Krimipreises für 

Nachwuchsautoren und legt seinen ersten Kriminalroman vor. Die Moderation des 

Nachmittags übernimmt Petra Bamberger (Lesebeauftragte der Stadt Nürnberg). 

 

Zum Abschluss des Festivals wird am Sonntag um 17.30 Uhr in den Wildbadsaal 

zum "Kriminaltango - eine musikalisch szenische Mordslesung" gebeten. Die 

Rezitatoren Tobias Föhrenbach und Mareike Tiede bieten zur Salon-Musik des 

Hans Strössner-Ensembles Lesungen von skurrilen und aufregenden 

Mordgeschichten. Dazu gibt es Getränke und Häppchen. Rechtzeitig zum Tatort um 

20.15 Uhr ist das 2. Fränkische Krimifestival dann vorbei. 

 

Tickets und Infos unter: 
Amt für Kultur und Touristik 

Pfarrgasse 4, „Haus Kaaden“ 
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91781 Weißenburg i. Bay. 
Tel.: 0141/907-123 oder -330 

bwt@weissenburg.de 
www.fraenkisches-krimifestival.de 

www.facebook.com/fraenkisches.krimifestival 


